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Beschreibung 

Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  einen  atmosphä- 
rischen  Gasbrenner  mit  wenigstens  zwei  langge- 
streckten,  innerhalb  einer  Brennkammer  zueinander 
parallel  angeordneten  Brennerrohren,  deren  Wan- 
dungen  an  ihrer  Oberseite  Gemischaustrittsöffnun- 
gen  für  ein  diesen  Brennerrohren  zugeführtes  Gas- 
Luft-Gemisch  aufweisen,  wobei  den  Oberseiten  die- 
ser,  vorzugsweise  metallenen,  Brennerrohre  zumin- 
dest  ein,  vorzugsweise  aus  keramischem  Material  be- 
stehender,  im  wesentlichen  zu  den  Achsen  der  Bren- 
nerrohr  paralleler,  in  einem  Abstand  von  deren  Wan- 
dungen  verlaufender  Kühlstab  zugeordnet  ist. 

Solche  Gasbrenner  sind  aus  der  US-A-  4525141 
und  der  DE-U-  8507804  bekannt.  Bei  diesen  vorbe- 
kannten  Gasbrennern  sind  Kühlstäbe  in  zwei  den  bei- 
den  Endbereichen  des  Brennerrohres  zugehörigen 
Halterungen  gelagert,  die  sich  innerhalb  der  Längs- 
erstreckung  des  Brennerrohres  befinden  und  infolge- 
dessen  in  mehrfacher  Hinsicht  störend  sind,  weil  sie 
im  Falle  einer  Wartung  des  Brenners  den  Zugang  zu 
den  in  der  Oberseite  der  Wandung  der  Brennerrohre 
angeordneten  Gemischaustrittsöffnungen  behin- 
dern.  Dadurch,  daß  sich  diese  Halterungen  unmittel- 
bar  im  Flammenbereich  des  Brenners  befinden,  be- 
steht  die  Gefahr,  daß  sie  einen  Hitzestau  in  diesem 
Flammenbereich  verursachen,  der  im  Brennerbetrieb 
einen  erhöhten  Schadstoffausstoß  zur  Folge  hätte. 
Schließlich  erschweren  solche  Halterungen  auch  die 
Auswechslung  von  Kühlstäben  und  lassen  sich  selbst 
nur  gemeinsam  mit  den  Brennerrohren  montieren  und 
demontieren. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es,  diese  Nachteile 
durch  eine  grundsätzlich  andersartige  Anordnung  der 
Kühlstäbe  zu  vermeiden. 

Diese  Aufgabe  wird  durch  die  Merkmale  von  An- 
spruch  1  gelöst. 

Dadurch  befinden  sich  zwar  diese  Kühlstäbe  in 
unmittelbarer  Nachbarschaft  des  Flammenbereiches 
und  vermögen  ihrer  Bestimmung,  diesem  Flammen- 
bereich  Hitze  zu  entziehen,  voll  gerecht  zu  werden, 
sie  sind  aber  anderseits  weitgehend  unabhängig  von 
den  Brennerrohren;  ihre  Halterungen  sind  daher  völ- 
lig  beliebig  gestaltbar,  sie  behindern  den  Zugang  zu 
den  Gemischaustrittsöffnungen  in  keiner  Weise  und 
bei  der  Anordnung  dieser  Gemischaustrittsöffnungen 
braucht  auf  Halterungen  dieser  Kühlstäbe  keinerlei 
Rücksicht  genommen  werden. 

Nach  einer  bevorzugten  Ausführungsform  des 
Erfindungsgegenstandes  weisen  mehrere  zueinan- 
der  parallele  Kühlstäbe  einen  einheitlichen  Abstand 
von  der  durch  die  Oberseiten  der  Brennerrohre  be- 
stimmten  Ebene  auf. 

Im  folgenden  wird  die  Erfindung  anhand  eines  in 
der  einzigen  Zeichnungsfigur  dargestellen  Ausfüh- 
rungsbeispieles  erläutert.  Diese  Zeichnungsfigur 
stellt  einen  Querschnitt  durch  zwei  einander  benach- 

barte,  zueinander  parallel  verlaufende  Brennerrohre 
1  und  die  ihnen  zugeordneten  Kühlstäbe  2  dar. 

Im  Rahmen  der  Erfdindung  werden  am  günstig- 
sten  Brennerrohre  1  mit  einer  ebenen  Obserseite  3 

5  verwendet. 
Die  Kühlstäbe  2  sind  dann  bei  Anordnung  mehre- 

rer  solcher  zueinander  paralleler,  einen  Brennerrost 
bildender  Brennerrohre  1  knapp  oberhalb  der  ge- 
meinsamen  Ebene  5  dieser  Oberseiten  3  in  den  Ab- 

10  ständen  4  vorgesehen,  so  daß  jeweils  das  einzeule 
Brennerrohr  1  zwischen  zwei  einder  benachbarten 
Kühlstäben  2  verläuft.  Alle  Kühlstäbe  2  liegen  in  glei- 
cher  Höhe  und  verlaufen  zueinander  und  zu  den 
Brennerrohren  parallel,  und  zwar  mit  einem  einheitli- 

15  chen  Abstand  von  der  durch  deren  Oberseiten  3  be- 
stimmten  Ebene  5. 

Patentansprüche 
20 

1.  Atmosphärischer  Gasbrenner  mit  langgestreck- 
ten,  innerhalb  einer  Brennkammer  zueinander 
parallel  angeordneten  Brennerrohren  (1),  deren 
Wandungen  an  ihrer  Oberseite  Gemischaus- 

25  trittsöffnungen  für  ein  diesen  Brennerrohren  (1) 
zugeführtes  Gas-Luft-Gemisch  aufweisen, 
wobein  den  Oberseiten  dieser,  vorzugsweise 
metallenen,  Brennerrohre  (1),  vorzugsweise  aus 
keramischen  Material  bestehende,  im  wesentli- 

30  chen  zu  den  Achsen  der  Brennerrohre  (1)  paral- 
lele,  in  einem  Abstand  von  deren  Wandungen 
verlaufende  Kühlstäbe  (2)  zugeordnet  sind,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  die  Kühlstäbe  (2)  in 
den  sich  in  senkrechter  Projektion  ergebenden 

35  Zwischenräumen  einander  benachbarte  Brenner- 
rohre  (1)  oberhalb  der  gemeinsamen  Ebene  (5) 
der  Oberseiten  (3)  dieser  Brennerrohre  (1)  ange- 
ordnet  sind. 

40  2.  Gasbrenner  nach  Patentanspruch  1,  gekenn- 
zeichnet  durch  einen  einheitlichen  Abstand  (x) 
mehrerer  zueinander  paralleler  Kühlstäbe  (2)  von 
dieser  Ebene  (5). 

45  3.  Gasbrenner  nach  Patentanspruch  1  oder  ,  ge- 
kennzeichnet  durch  Brennerrohre  (1)  mit  einer 
ebenen  Oberseite  (3). 

so  Claims 

1.  An  atmospheric  gas  burner  comprising  two  elon- 
gate  burner  tubes  (1),  which  extend  parallel  to 
each  other  in  a  combustion  Chamber  and  in  their 

55  walls  are  provided  on  their  upper  side  with  mix- 
ture  exit  openings  for  a  gas-air-mixture  fed  to 
said  burner  tubes  (1),  wherein  the  upper  sides  of 
said  preferably  metallic  burner  tubes  (1)  have 

2 
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cooling  rods  (2)  associated  with  them,  which  pre- 
ferably  consist  of  ceramic  material  and  which  are 
substantially  parallel  to  the  axes  of  the  burner 
tubes  (1)  and  spaced  from  the  surfaces  thereof, 
characterized  in  that  the  cooling  rods  (2)  are  dis-  5 
posed  in  the  Spaces  which  in  a  vertical  projection 
appear  between  adjacent  burner  tubes  (1)  above 
the  plane  (5)  which  is  common  to  the  upper  sur- 
faces  (3)  of  said  burner  tubes  (1). 

10 
2.  A  gas  burner  according  to  Claim  1  ,  characterized 

in  that  a  plurality  of  mutually  parallel  cooling  rods 
(2)  are  spaced  a  uniform  distance  (x)  from  said 
plane  (5). 

15 
3.  Agas  burner  according  to  Claim  1  or2,  character- 

ized  by  burner  tubes  (1  )  having  a  planar  upper 
surface  (3). 

Revendications 

1.  Brüleur  ä  melange  prealable  avec  des  tubes  ä 
becs  multiples  (1)  d'une  certaine  longueur,  dispo- 
ses  parallelement  ä  l'interieur  d'une  chambre  de  25 
combustion  et  munis  ä  leur  face  superieure  de 
becs  ä  gaz  pour  un  melange  gaz-air  dont  sont  ali- 
mentes  les  tubes  (1),  des  barres  refroidissantes 
(2),  de  preference  ceramiques  et  essentiellement 
paralleles  aux  axes  des  tubes  (1),  etant  prevues  30 
ä  une  certaine  distances  des  faces  superieures 
de  ces  tubes  (1),  de  preference  metalliques,  brü- 
leur  caracterise  parle  faitque  les  barres  refroidis- 
santes  (2)  sont  disposees  dans  les  espaces  nais- 
sant  en  projection  verticale  entre  des  tubes  (1)  35 
voisins,  au-dessus  du  plan  commun  (5)  des  faces 
superieures  (3)  desdits  tubes. 

2.  Brüleur  suivant  la  revendication  1,  caracterise 
par  une  distance  (x)  uniforme  entre  plusieurs  de  40 
ces  barres  refroidissantes  paralleles  (2)  et  le  plan 
(5). 

3.  Brüleur  suivant  la  revendication  1  ou  2,  caracte- 
rise  par  des  tubes  ä  becs  multiples  (1)  presentant  45 
une  face  superieure  (3)  plane. 

3 
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